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Aus dem Inhalt

Doppelhaushalt 2024 und 2025
Steigende Mehraufwände in den Bereichen Jugend und Soziales

Der Kreistag Nordwestmeck-
lenburg hat im vergangenen Jahr 
bei seiner Sitzung am 7. Dezem-
ber 2023, den Doppelhaushalt 
für die Jahre 2024 und 2025 be-
schlossen. Der Haushalt hat ein 
Volumen von insgesamt rund 420 
Millionen Euro. Mehraufwen-
dungen wird es in erheblichem 
Umfang in den Bereichen Jugend 
und Soziales geben. Auch die 
Tarifsteigerungen führen zu hö-
heren Personalaufwendungen.

Der Landkreis plant im kom-
menden Jahr 112 Millionen Euro 
und im Jahr 2025 39,5 Millionen 
Euro für Investitionen. Zu den 
größten Investitionen zählen die 
Fortführung des Breitbandaus-
baus im Landkreis und der Aus-
bau der Kreisinfrastruktur. Die 
Kreisumlage wurde für das Jahr 
2024 auf 40 Prozent und für das 

Jahr 2025 auf 41 Prozent festge-
setzt. In Anbetracht der Lage der 
gemeindlichen Haushalte wurde 
dabei auf eine höhere Kreisum-
lage verzichtet. „Der Haushalt 
ist die Grundlage für eine stabile 
Aufgabenerfüllung der Verwal-
tung und regelt die Verteilung der 
Finanzmittel für die nächsten Jah-
re. Er wurde umfangreich geprüft 
und ausführlich beraten. Die Ver-
waltung und der Kreistag tragen 
nun die Verantwortung für dieses 
Haushaltsvolumen. Die Haus-
haltslage macht mehr als deutlich, 
dass die kommunalen Haushalte 
ab dem Jahr 2024 in eine Notlage 
geraten, landesweit wie bundes-
weit. Ich erwarte vom Bund und 
von unserem Land, dass die Kom-
munen die nötige Luft zum Atmen 
haben, um die Aufgaben für unse-
re Bürgerinnen und Bürger voll-

umfänglich erledigen zu können“, 
so Landrat Tino Schomann. 

„Der Haushalt wurde in mehr als 
acht Monaten umfangreich und 
in engem Zusammenwirken von 
Fachdiensten, Verwaltungsrat, 
Ausschüssen und Fraktionen ge-
prüft, bearbeitet und kontrovers 
beraten. Wir haben die aktuellen 
Entwicklungen berücksichtigt. Es 
ist uns gemeinsam gelungen, in 
den Ausschusssitzungen auf viele 
der Probleme einzugehen und die 
Notwendigkeiten diverser Haus-
haltsansätze deutlich zu machen“, 
leitete Landrat Tino Schomann in 
seiner Vorstellung zur Entschei-
dung über den Doppelhaushalt 
ein und dankte dabei allen Betei-
ligten für die Arbeit.

Auf den nachfolgenden Seiten 
erhalten Sie weitere Informatio-
nen zum Beschluss und können 

einen ausführlicheren Bericht 
zum letzten Kreistag lesen. Da-
rin geht es auch um das Thema 
Nahverkehr bei NAHBUS und die 
Konsequenzen des Brandes in der 
Feuerwehrzentrale in Warin.

Die gesamte Kreistagssitzung 
können Sie auch online auf un-
serem YouTube-Kanal des Land-
kreises Nordwestmecklenburg 
unter „Livestreams“ ansehen. 
Am 1. Februar findet der nächste 
Kreistag statt. Auch hier wird ein 
Live-Stream ab 17 Uhr übertra-
gen und die Veranstaltung auf-
gezeichnet. Alle Unterlagen der 
Ausschüsse oder Termine finden 
Sie auch in unserem Bürgerinfor-
mationsportal „SessionNet“ unter 
https://ris.nordwestmecklenburg.
de/sessionnet/buergerinfo/info.
php

Der Antrag zum Beschluss des Doppelhaushalts 2024/25 führte zu zahlreichen Wortbeiträgen aus allen Parteien, konnte 
aber mit Ende des Jahres 2023 beschlossen werden.

Lesen Sie auf Seite 03 
rückblickend unseren 
Kreistagsbericht.

Auf Seite 04 berichten 
wir über den kürzlich ab-
geschlossenen Kooperati-
onsvertrag zwischen dem 
Landkreis und den Stadt-
werken.

Wir stellen Ihnen auch 
unsere Verfahrenslotsen 
vor, auf Seite 05.

Und die Wirtschaftsför-
derung gibt auf Seite 06 
Ausblicke auf das Jahr 
2024.



Liebe Nordwestmecklenburge-
rinnen und liebe Nordwestmeck-
lenburger,
ich wünsche Ihnen ein gesundes 
neues Jahr und einen optimisti-
schen Blick auf die Zeit, die vor 
uns liegt. 
Wir blicken auf ein turbulentes 
Jahr zurück. Was viele von uns 
gedanklich und beruflich beschäf-
tigt hat, ist der andauernde An-
griffskrieg gegen die Ukraine und 
ein neuer Konflikt in Nahost. Das 
weltweite Leid hat Konsequenzen 
und beeinflusst auch die Arbeit 
des Landkreises und stellt uns 
mittlerweile vor echte Probleme. 
Ein Thema, das mich und uns, 
aber auch viele andere Menschen 
in Deutschland beschäftigte, war 
die Eröffnung des Flüchtlings-
heims in Upahl im Oktober 2023.  
„Upahl“ ist für viele Menschen in 
ganz Deutschland zum Synonym 
für die gescheiterte Asylpolitik 
des Bundes geworden. Die Kom-

munen in der ganzen Bundesre-
publik, so auch unser Landkreis, 
haben einfach keine Ressourcen, 
um den gesetzlichen Auftrag 
auch erfüllen zu können. Es sind 
schlichtweg zu viele Menschen, 
die auf die Kommunen verteilt 
werden. Der Bund muss endlich 
die Lage vor Ort erkennen! Davor 
verschließt er jedoch bis heute 
vehement die Augen. Er muss 
begrenzen und steuern, muss die 
illegale Migration stoppen und 
endlich die sogenannte Abschie-
beoffensive starten. 
Die gesellschaftliche Akzep-
tanz in der Asylpolitik nehme ich 
mittlerweile als überwiegend 
weggefallen wahr. Wenn die Re-
gierenden endlich auf die Kom-
munen hören würden, wären wir 
in einer deutlich besseren Situati-
on, ohne dabei das Recht auf Asyl 
infrage zu stellen. 
Ich werde als Landrat auch zu-
künftig den Finger in die Wunde 
legen, bei unserer Landesregie-
rung und dem Bund. Für meine 
Aussagen wurden ich und der 
gesamte Landkreis rasch in die 
rechte Ecke gedrängt. Das sind 
wir nicht! Es darf aber keinen 
Maulkorb geben, keine Denkver-
bote, wenn ich die Probleme klar 
benenne – auch und vor allem im 
Sinne der Bürger des Landkreises. 
Als deren gewählter Landrat ist es 
meine Pflicht, auch unbequeme 

Wahrheiten anzusprechen und 
auf Lösungen zu drängen.  
Mittlerweile hat die Bundesregie-
rung den Kopf schon einmal aus 
ihrem Elfenbeinturm gestreckt 
und erste richtige, aber kleine 
Schritte eingeleitet. 
Im Ausblick auf das kommen-
de Jahr werden die Themen, die 
unseren Landkreis nach vorne 
bringen der Ausbau der Digita-
lisierung innerhalb und außer-
halb der Kreisverwaltung und 
die ÖPNV-Infrastruktur sein. Bei 
letztgenanntem wird eine 1,5 
Millionen schwere Investition 
des Landkreises dafür sorgen, 
dass der Rufbus von NAHBUS 
effektiver und erreichbarer wird. 
Durch die Förderung des Landes 
werden rund 20 neue Fahrzeuge 
beschafft und das Angebot end-
lich spürbar verbessert. 
Mit der Nutzung des Schleswig-
Holstein-Tarifs verknüpfen wir 
unsere Region mit unseren Part-
nern aus Lübeck und mit der Aus-
weitung des Stadttarifs können 
auch die Umlandgemeinden da-
von profitieren. Generell brau-
chen wir einen deutlich besseren 
ÖPNV als bisher. Dafür braucht 
es Geld und gute Konzepte. Zu-
sammen mit dem Kreistag wer-
den dafür die Weichen gestellt. 
Letztlich müssen aber auch hier 
der Bund und das Land Mecklen-
burg-Vorpommern stärker finan-

ziell unterstützen als bisher.  
Ich weiß, dass wir als Landkreis 
noch bürgerfreundlicher werden 
müssen. Dem soll unter anderem 
der Fortschritt in der Digitalisie-
rung Rechnung tragen, weshalb 
ich hier bis zum zweiten Quartal 
2024 für die Verwaltung Ver-
änderungen vornehmen werde. 
Letztlich ist die Kreisverwaltung 
für Sie da, um Ihnen als Dienstlei-
ster zur Verfügung zu stehen und 
die an uns gestellten Aufgaben er-
ledigen zu können. 
Ich wünsche uns für das Jahr 
2024 viel Gesundheit, eine fri-
sche Brise und eine gesunde Por-
tion Realismus. 

Ihr Tino Schomann
Landrat

Liebe Nordwestmecklenburge-
rinnen und Nordwestmecklen-
burger,
das Jahr 2023 war für viele von 
uns ein weiteres Jahr voller He-
rausforderungen. Persönlich 
vielleicht, sicher aber als Gesell-
schaft. In dieser schwierigen Zeit 
ist es umso wichtiger, dass wir zu-
sammenhalten und uns gegensei-

tig (unter)stützen. Ein wichtiges 
Zeichen der Solidarität ist die eh-
renamtliche Einsatzbereitschaft. 
In unserem Landkreis engagieren 
sich unzählige Menschen in Ver-
einen, Feuerwehren, Verbänden 
und Initiativen. Sie setzten sich 
für die Umwelt ein, unterstützen 
bei der Kinder- und Jugendarbeit, 
beleben unsere Gesellschaft und 
machen unsere Region so lebens-
wert, wie wir sie tagtäglich genie-
ßen dürfen. Ich möchte mich an 
dieser Stelle ganz herzlich – auch 
im Namen aller Mitglieder des 
Kreistages – bei allen Ehrenamt-
lichen für ihren unermüdlichen 
Einsatz bedanken. 
Der Landkreis Nordwestmeck-
lenburg ist eine Heimat mit einer 
starken Gemeinschaft und einer 
lebendigen Kultur. Wir haben viel 
zu bieten – und das wollen wir 
weiter schützen und pflegen. Das 

Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger ist dafür unerlässlich. 
Ihr Engagement! Daher sage ich: 
Vielen Dank! 
Ich möchte auch auf die politische 
Entwicklung/Landschaft im Jahr 
2024 schauen. Dann stehen bei 
uns die Kommunalwahlen an. Ich 
lade Sie alle im Sinne einer le-
bendigen Demokratie dazu ein, 
sich an dieser Wahl zu beteiligen. 
Denn die Kommunalwahlen sind 
diejenigen, die uns unmittelbar 
betreffen. Hier können Sie ent-
scheiden, wie unser Landkreis in 
Zukunft aussehen soll.
Ich wünsche Ihnen alles Gute für 
Ihre Gesundheit, einen ermuti-
gten Blick auf unsere Kreispolitik 
und ein persönlich erfolgreiches 
Jahr 2024!

Thomas Grote
Kreistagspräsident
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Neujahrsworte Kreistagspräsident



Am 7. Dezember 2023 fand in 
Wismar die 36. Kreistagssitzung 
unter Beteiligung von 51 anwe-
senden Kreistagsmitgliedern mit 
den prägnanten Themen Doppel-
haushalt, NAHBUS und Kommu-
nalwahlen statt. Daneben stand 
die Findung eines neuen Gefah-
renabwehrzentrums im Land-
kreis auf dem Plan. Der Kreistag 
wurde erneut live gestreamt. 
Die vollständige Sitzung kann 
online auf dem YouTube-Kanal 
des Landkreises in der Kategorie 
„Streams“ abgerufen werden. Die 
mehrstündige Sitzung umfasste 
mehr als 30 Punkte auf der Tages-
ordnung. 
Der Antrag zum Beschluss des 
Doppelhaushaltes 2024/25 wur-
de intensiv in zahlreichen Wort-
beiträgen aus allen Fraktionen 
beraten. Ein gemeinsamer Än-
derungsantrag von CDU, SPD, 
Bündnis90/Die Grünen und Die 
Linke zur Kreisumlage wurde 
mehrheitlich angenommen, was 
dazu führte, dass für dieses Jahr 
eine Kreisumlage von 40 Prozent 
und im Jahr 2025 eine Kreisum-
lage von 41 Prozent beschlossen 
wurde. Der nun beschlossene 
Haushalt des Landkreises hat ein 
Volumen von insgesamt rund 420 
Millionen Euro.  Für Investitionen 
plant der Landkreis in den kom-
menden beiden Jahren 151,5 Mil-
lionen Euro auszugeben. Zu den 

größten Investitionen zählen die 
Fortführung des Breitbandaus-
baus im Landkreis, die Investiti-
onen in Schulen und der Ausbau 
der Kreisinfrastruktur. Der Land-
rat schwor die Anwesenden auf 
zukünftig schwierigere finanzielle 
Verhältnisse im Landkreis ein. 
„Die fetten Jahre sind leider vor-
bei“, so Schomann. 
In das Thema NAHBUS führte 
bereits eine Frage eines Wariner 
Einwohners ein, der auf ausgefal-
lenen Fahrten des Unternehmens 
hinwies. Den Umstand wegen 
Krankheit nicht stattfindender 
Fahrten erklärten sowohl NAH-
BUS-Geschäftsführer Jörg Lettau 
als auch Katrin Patynowski, die 
zuständige Dezernentin. Beide 
verwiesen allerdings auch auf die 
Notwendigkeit, den Schülerver-
kehr klar zu priorisieren. 
Beim Thema Nahverkehr wurde 
durch den Kreistag beschlossen, 
dass NAHBUS ab April 2024 den 
Schleswig-Holstein-Tarif (SH-
Tarif) nutzen wird. Das hat zur 
Folge, dass Linien von NAHBUS 
bei Fahrten von Selmsdorf und 
Herrnburg nach Lübeck den SH-
Tarif anwenden, sodass die Fahr-
karten des SH-Tarifs räumlich und 
zeitlich gültig anerkannt werden. 
Auch eine Ausgabe von Fahrkar-
ten des SH-Tarifs durch NAHBUS 
ist nun möglich. Ebenfalls wur-
de beim Thema Nahverkehr be-

schlossen, dass der Stadtverkehr 
Wismar auf die Tarifzonen 11 
(Orte Zierow und Barnekow), 12 
(Ort Lübow) und 13 (Ort Horn-
storf) erweitert wird. Alle Be-
schlussvorlagen finden Sie auch 
online in unserem Bürgerinfopor-
tal unter https://ris.nordwestme-
cklenburg.de/sessionnet/buerge-
rinfo/info.php  
Zum Thema Gemeinschaftsun-
terkunft Upahl war zu berichten, 
dass die letzten 100 Plätze in-
zwischen fertiggestellt wurden. 
So wie vom Innenministerium 
festgelegt, können nun bis zu 250 
Personen in dieser Asylbewerbe-
runterkunft untergebracht wer-
den. 
Nach dem Brand in der Feuer-
wehrtechnischen  Zentrale in 
Warin war es zudem wichtig, dass 
der Kreistag den Landrat damit 
beauftragte, zu untersuchen, an 
welchem Standort ein zukunfts-
fähiges Gefahrenabwehrzentrum 
entstehen könnte. „Die jüngsten 
traurigen Entwicklungen machen 
ein noch schnelleres Handeln für 
mein Dafürhalten notwendig, 
die geplanten Mittel strategisch 
neu einzusetzen“, erklärt Landrat 
Schomann. 
Die Ergebnisse dieser Untersu-
chung sollen im ersten Halbjahr 
2024 dem Kreistag vorgelegt 
werden.  
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Der Doppelhaushalt ist beschlossen
Kreistagsbericht der Sitzung vom 7. Dezember 2023

Neuer Pressesprecher des Landkreises

So erreichen Sie uns in
Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
 
Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
 
Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr
 
Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Postfach: 1565, 23958 Wismar
 
Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)
nordwestmecklenburg.de 
Web: www.nordwestmecklenburg.de 
  
Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560
 
Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr
  
Führerscheinstelle in Grevesmühlen 
Langer Steinschlag 4
Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–17:30 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr
Ausschließlich nach Terminverein-
barung über den Link: https://
termin.nordwestmecklenburg.de
  
Kfz-Zulassungsstellen 
Am kleinen Stadtfeld 6, Wismar 
Langer Steinschlag 4, Grevesmühlen
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr; 13-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12; 13-18 Uhr
Freitag: 8-11:30

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5, 19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311 
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
Montag/Dienstag:  9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Für alle Bereiche gilt:
Eine Pflicht zur Terminverein-
barung besteht nicht, es wird 
aber weiterhin empfohlen. Für 
die Ausländerbehörde und die 
Führerscheinstelle ist ein Ter-
min notwendig.

Tore Degenkolbe hat zum 1. De-
zember 2023 die Funktion des 
Pressesprechers in der Presse-
stelle des Landkreises Nordwest-
mecklenburg übernommen.
Zuvor arbeitete er als Wirt-
schaftsjournalist bei einem Fach-
magazin für Versicherungen und 
Finanzen sowie der Pressestelle 
einer Versicherung. Nach dem 
Studium der Öffentlichkeitsar-
beit in Kiel absolvierte er ein du-
ales Studium mit Volontariat im 
Bereich Print bei der Schweriner 
Volkszeitung. 
Degenkolbe folgt auf Christoph 
Wohlleben, der seit Anfang 2020 
als Sprecher des Landkreises 
Nordwestmecklenburg tätig war 
und seit Herbst vergangenen Jah-
res die Aufgabe als Pressespre-

cher des Ministeriums für Wis-
senschaft, Kultur, Bundes- und 
Europaangelegenheiten über-
nommen hat.
Die Kommunikation und Öffent-
lichkeitsarbeit hat das Ziel, die 
Bevölkerung und Interessierte 
zu behördlichen Vorhaben und 
Entscheidungen zu informieren, 
dabei die Inhalte sowie maß-
geblichen Zusammenhänge ver-
ständlich darzustellen und die 
Arbeitsfelder sowie die Organi-
sation der Landkreisverwaltung 
offen zu legen. 

Pressemitteilungen und Informa-
tionen finden Sie auch auf unserer 
Website https://www.nordwest-
mecklenburg.de/de/presse-_und_
oeffentlichkeitsarbeit.html



Aus der Verwaltung04

Landrat Tino Schomann und 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Andreas Grzesko haben am 15. 
Dezember 2023 einen Vertrag zur 
Kooperation im Bereich Fuhrpark-
management unterzeichnet. Das 
Carsharing Angebot der Stadt-
werke wird damit ausgeweitet, 

der Landkreis verbessert seine 
Umweltbilanz und reduziert seine 
Kosten bei der Fuhrparkbewirt-
schaftung.

Die Idee des Pilotprojektes ist 
es, dass die Stadtwerke dem Land-
kreis zunächst zwei E-Autos für 
den Fuhrpark der Landkreisver-

waltung zur Verfügung stellen. Die 
Autos sind mit entsprechender 
Technik ausgestattet, so dass alle 
berechtigten Nutzer der Kreis-
verwaltung das Auto mittels App 
für dienstliche Zwecke reservie-
ren und nutzen können. Die Autos 
stehen vorrangig der Verwaltung 
zur Verfügung. In den Randzeiten, 
abends, an den Wochenenden 
oder bei nicht Inanspruchnahme 
durch den Landkreis können die 
Autos auch von Dritten im Sinne 
eines Carsharings genutzt werden.

Die Landkreisverwaltung erhofft 
sich von dieser Kooperation eine 
vereinfachte Organisation der ei-
genen Fuhrparkverwaltung, eine 
bessere und gleichmäßigere Aus-
lastung der Fahrzeuge und damit 
letztendlich auch Kosteneinspa-
rungen. Durch den Einsatz von 
E-Autos kommt es zudem zu CO2 

Einsparungen, da die Nutzung ben-
zinbetriebener Fahrzeuge redu-
ziert wird.

Landrat Tino Schomann betont: 
„Wir sind als öffentliche Verwal-
tung offen für solche Kooperati-
onen, die uns helfen, unsere Pro-
zesse zu digitalisieren. Dies kann 
neue Impulse setzen, insbesonde-
re um Personalkapazitäten effizi-
enter und insgesamt nachhaltiger 
zu gestalten und gleichzeitig Fi-

nanzmittel einzusparen.“
Die Stadtwerke sehen neben 

dem ökologischen Beitrag auch die 
Chance, ihr Geschäftsfeld Mobili-
tät dadurch zu stärken und ihr im 
Aufbau befindliches Produkt Car-
sharing mit weiteren Autos auszu-
bauen.

Gemeinsam betrachten die Pro-
jektpartner diese Kooperation 
als Beitrag zur Verbesserung der 
ländlichen Mobilität. Geschäfts-
führer Andreas Grzesko dazu: 
„Seit Jahren unterstützen wir den 
Ausbau der E-Mobilität in der Re-
gion. Das Anbieten von weiterge-
henden Dienstleistungen in dem 
Zusammenhang, insbesondere in 
der Kombination mit einer Digita-
lisierung, ist eine logische Weiter-
entwicklung. So erfreut sich unser 
seit Mitte des Jahres betriebenes 
Carsharing sehr hoher Nachfrage. 
Wir können durch diese Koopera-
tion unser Angebot erweitern und 
die Landkreisverwaltung sowie die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
von Wismar profitieren davon.“

Das Pilotprojekt sieht eine Zu-
sammenarbeit über drei Jahre vor, 
in denen die gemeinsamen Erfah-
rungen intensiv ausgewertet wer-
den. Zum Einsatz sollen zunächst 
zwei E-Autos kommen, die nun be-
sorgt werden sollen.

Landrat Tino Schomann hat am 
21. Dezember den Verkehr auf 
der durch Großenhof verlaufende 
Kreisstraße 18 für Fahrzeuge frei-
gegeben. Die Freigabe der wegen 
Bauarbeiten vollgesperrten Stra-

ße erfolgte halbseitig, rund ein 
halbes Jahr nach dem Spatenstich. 
Die Bauarbeiten werden also mit 
nur einer halbseitig gesperrten 
Straße beendet. 

Der Neubau der Straße schrei-

tet dabei schneller voran als vor 
Beginn prognostiziert. Das Fer-
tigstellungsdatum liegt aktuell bei 
Ende Februar 2024, vorbehaltlich 
der Witterung. Geplant war ur-
sprünglich eine Beendigung der 
Arbeiten im Juli kommenden Jah-
res. Die Einsparung der Zeit ist auf 
die Nutzung einer von der Stra-
ßenbaufirma vorgeschlagenen 
Technologieänderung (Mixed in 
Place Verfahren/Verfestigung) so-
wie die Reduzierung von fünf auf 
drei Bauabschnitte geschuldet. 

„Ich freue mich, dass wir nicht 
nur im Zeitplan, sondern diesem 
sogar voraus sind. Die gute Zu-
sammenarbeit von Verwaltung, 
Gemeinde, Zweckverband und 
Straßenbaufirma zeigt, dass 
Deutschland infrastrukturell 
doch nicht so abgehängt sein 
muss, wie es vielfach propagiert 

wird“, sagt Landrat Schomann. 
Die Gesamtkosten des Projektes 

betragen 2,39 Millionen Euro, da-
von sind circa 2,16 Millionen Euro 
Baukosten und weitere gut 0,23 
Millionen Euro sind als Bauneben-
kosten aufgelistet. 

An den Baukosten beteiligt sich 
der Landkreis mit 1,67 Millionen 
Euro, der Zweckverband Greves-
mühlen zahlt gut 0,42 Millionen 
Euro und die Gemeinde Warnow 
wird rund 66.000 Euro beisteuern. 

Als Ausgleichsmaßnahmen wur-
den unter anderem acht heimische 
Laubbäume auf einer Gemeinde-
fläche in Großenhof angepflanzt. 
Dies war notwendig, da in Vorbe-
reitung auf die Bauarbeiten sieben 
Bäume gefällt und zwei Bäume 
versetzt werden mussten. Dane-
ben wurden Vogelnist- und Fleder-
mauskästen aufgestellt. 

Kooperationsvertrag zwischen Landkreis und Stadtwerken
Ausbau der E-Mobilität

Verkehr auf der Kreisstraße 18 in Großenhof freigegeben
Bauarbeiten schreiten schnell voran

Der Verwaltung ermöglicht die Kooperation mit den Stadtwerken, weitere Pro-
zesse im Fuhrparkmanagement zu optimieren. 
Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Landrat Tino Schomann und Beteiligte bei der Freigabe für den Verkehr auf der 
durch Großenhof verlaufende Kreisstraße 18. Foto: Landkreis Nordwestmecklen-
burg       Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg
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Freie Unterrichtsplätze
•  Fagott (Herrnburg, Kirchdorf, 

Wismar)
•  Cello (Schönberg, Grevesmühlen)
•  Saxophon & Klarinette (Schön-

berg, Wismar, Gadebusch)
•  Saxophon (Lübstorf, Neukloster) 
• Geige (Gadebusch, Neukloster)
• Kinderchor (Wismar)
• Schauspiel (Grevesmühlen)
• Musicalchor (Grevesmühlen)
• Percussion (Grevesmühlen)
• Eltern-Kind-Gruppe (Wismar)
• Klavier (Gadebusch)
• Blockflöte (Wismar)
•  Rock/ Pop für Kinder (Wismar)

Die Kreismusikschule stellt 
Honorarlehrkräfte ein
Für die Verstärkung des Kollegiums 
sucht die Kreismusikschule Lehr-
kräfte u.a. für die Fächer Klavier, 
Gitarre, Holzblasinstrumente und 
Musikalische Frühförderung auf 
Honorarbasis. Informationen zur 
Initiativbewerbung unter www.
kreismusikschule-nwm.de/lehr-
kraft-werden

Veranstaltungsvorschau
07.01.2024 10:00
Großer Tanzworkshop
Aula Wismar, Eintritt frei

12.01.2024 17:00
Musizierstunde
Aula Wismar, Eintritt frei

19.01.2024 19:00
Grevesmühlener Exzellenzkonzert
Rathaussaal Grevesmühlen, 
Eintritt frei

23.02.2024 17:00
Musizierstunde
Aula Wismar, Eintritt frei

Öffentliche Schauspielprobe*
29.02.2024 15:00
Standort Grevesmühlen Raum 
128, Eintritt frei
*Voranmeldung erbeten unter 
m.pril@kms-nwm.de

Informationen zu weiteren Ver-
anstaltungen und zu den Unter-
richtsangeboten finden Sie unter: 
www.kreismusikschule-nwm.de

Seit wann sind Sie dabei?
Ich bin seit August 2022 im Kolle-
gium der Kreismusikschule „Carl 
Orff“ NWM als Kunstlehrerin 
und Fachkoordinatorin tätig.

Was genau sind Ihre Aufgaben?   
Ich unterrichte Bildende Kunst 
an den Standorten Grevesmüh-
len und Wismar. Des Weiteren 
sind für mich die Öffentlichkeits-
arbeit und die Fachkoordination 
für Kita- und Schulkooperation 
sehr wichtige Bereiche in meiner 
Arbeit. Mit fast 30 verschiedenen 
Standorten in NWM haben wir 
einen großen Einzugsbereich.

Was ist Ihre Lieblingsmusik? 
Das kommt auf meine Stimmung 
an. Je nachdem von Andrea Bo-
celli bis ZZ Top fast alles... aber 
die 80er gehen immer!

Was mögen Sie besonders an 
der Kreismusikschule?
Die Vielseitigkeit und die fächer-
verbindende Arbeit.

Ein besonderes Erlebnis?
Ein besonderes und auch emoti-
onales Erlebnis war definitiv das 
Weihnachtsmärchen im letzten 
Jahr. Zwölf Aufführungen mit 
dem Kollegium und den Kids aus 
den Bereichen Schauspiel, Tanz, 
Gesang, Musik und Bildende 
Kunst der KMS. Wir haben ein 
Jahr gemeinsam geprobt, gebas-
telt, organisiert, koordiniert und 
uns engagiert für dieses große 
Projekt.

Kunstpädagogin Nicole Kwiatkow-
ski-Rau unterrichtet in ihren Kur-
sen rund 100 Schülerinnen und 
Schüler und realisiert mehrere Aus-
stellungen, Workshops und Online-
Projekte pro Jahr.

Gesichter der 
Kreismusikschule: 

Nicole Kwiatkowski-Rau

Die Kreismusikschule stellt sich vor!

(Foto: Privat)

Neue Sprechstunde 
des Sozialverbandes VdK

Verfahrenslotsen helfen! 
Beratung und inklusive Lösungen

Informationen zu Veranstaltungen, Anmeldung und Unterrichtsangeboten unter: www.kreismusikschule-nwm.de

Der Sozialverband VdK bietet seit 
langer Zeit wieder eine Sprechstun-
de zu sozialen Belangen an. Diese 
wird stattfinden am Mittwoch, dem 
17.01.2024 von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr im „Treff im Lindengarten“ (TiL) 
Bauhofstraße 17, 23966 Wismar. 
Angesprochen sind Personen, die 
Fragen zu entschädigungs-, ver-
sorgungs-, sozialversicherungs-, 
behinderten- und anderen sozial-
rechtlichen Angelegenheiten und 
den damit verbundenen Problemen 
haben. Die Auskünfte werden durch 
speziell geschulte VdK-Mitglieder 
erteilt und sie sind kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich Es 
ist geplant, diese Sprechstunden in 
Zukunft wieder regelmäßig zu ver-
anstalten. Näheres wird der Sozial-
verband demnächst bekannt geben.

Der Sozialverband VdK Deutsch-
land e.V. ist mit über Zwei Millionen 

Mitgliedern der größte Sozialver-
band Deutschlands und gilt als In-
teressenvertretung der Mitglieder 
gegenüber der Politik. Er enga-
giert sich für soziale Gerechtigkeit, 
Gleichstellung und gegen soziale 
Benachteiligung. Alle Bürger wer-
den kostenlos beraten. Der VdK ver-
tritt seine Mitglieder auch juristisch 
vor Behörden und Sozialgerichten.

 

Weitere Informationen zum Ver-
band finden Sie online unter: https://
www.vdk.de/mecklenburg-vorpom-
mern/

Seit diesem Monat gibt es im Land-
kreis Nordwestmecklenburg ein 
neues Beratungsangebot für Bürge-
rinnen und Bürger: Die Verfahrens-
lotsen Anke Wolfram, Diplom-So-
zialverwaltungswirtin und Thomas 
Gerdes, Diplom-Sozialpädagoge, 
freuen sich auf Ihre Anfragen und 
möchten junge Menschen und ihre 
Familien unterstützen. Sie überneh-

men die Beratung und Begleitung 
bei der Inanspruchnahme von Leis-
tungen der Eingliederungshilfen 
nach den Sozialgesetzbüchern VIII 
und IX. Kinder, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene mit Behinderungen 
und deren Eltern oder sonstige Er-
ziehungsberechtigte können das 
Angbeot nutzen.

Es ist freiwillig, unabhängig und 
kostenfrei. Die Verfahrenslotsen 
können sie über den Zeitraum von 
vor der Antragstellung bis zum Ende 
der Bewilligung der Eingliederungs-
hilfen begleiten.  

Informieren Sie sich gerne auf der 
Internetseite des Landkreises unter 
https://www.nordwestmecklen-
burg.de/de/verfahrenslotsen.html 
oder schreiben Sie eine E-Mail an 
Verfahrenslotsen@nordwestmeck-
lenburg.de.

Die Verfahrenslotsen Thomas Gerdes 
und Anke Wolfram (v.l.n.r.)
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Die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Nordwestmecklenburg 
feierte ihr 30-jähriges Bestehen. 
Am 30. November 1992 wurde die 
Gesellschaft vom Landkreis Nord-
westmecklenburg gegründet, der 
noch heute alleiniger Gesellschaf-
ter ist. Das Jubiläumsjahr war ei-
nes der erfolgreichsten. Grund ge-
nug, beim Geschäftsführer Martin 
Kopp nach den Gründen zu fragen.

Nordwestblick: Herr Kopp, wie 
war das Geschäfts- und Jubilä-
umsjahr 2023 für die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft?

Fordernd, aber sehr erfolgreich. 
Wir haben zum Beispiel Gewer-
begrundstücke im Wert von rund 
900.000,- Euro verkauft. Hinzu 
kommen Erträge aus Verpachtung 
von Gewerbeflächen. Die Ver-
käufe sind das beste Ergebnis seit 
rund 20 Jahren. Dabei haben sich 
im Kern Bestandsunternehmen 
erweitert beziehungsweise einen 
neuen Standort im Landkreis ge-
sucht. Das spricht für die Standort-
qualität. 

Im Bereich der Fachkräftege-
winnung haben wir mehr Koope-
rationspartner für das Welcome 

Service Center aus der Wirtschaft 
gewinnen können. Mittlerweile 
steuern Firmen und sonstige Part-
ner jährlich 30.000,- Euro zu den 
jährlichen Aufwendungen bei. Das 
ist in dieser Wirtschaftslage ein 
großer Erfolg. 

Das Center hat in 2023 neue 
Veranstaltungsformate erfolg-
reich angeboten und entwickelt. 
Zu ihnen zählen die Firmenbesu-
che, wo Fachkräfte Arbeitgeber 
aus der Region kennenlernen. Die 
Firmen bewerben sich also bei den 
Jobsuchenden. Das haben in 2023 
die Unternehmen EGGER Holz-
werkstoffe Wismar GmbH & Co. 
KG in Wismar und Palmberg Bü-
roeinrichtungen + Service GmbH 
aus Schönberg getan. Das Format 
kam sehr gut an und wird bei der 
Firma EUROIMMUN in Dassow 
in 2024 fortgesetzt. Außerdem 
wurden Speed-Datings zwischen 
Arbeitgebern aus der Region und 
geflüchteten Personen organi-
siert. Im Schwerpunkt wurden so 
ukrainische Erwerbstätige mit den 
Firmen hier vor Ort zusammenge-
bracht. Zahlreiche Arbeitsverträ-
ge kamen zustande. Das nächste 
Speeddating wird am 28. Februar 

2024 in Boltenhagen organisiert. 
Und wie ging es der Wirtschaft in 

der Region?
Unterschiedlich. Größere Firmen 

wie Palmberg haben auch in 2023 
ein Rekordumsatz erzielt, inves-
tiert und neue Stellen ausgeschrie-
ben. Was mir Sorgen bereitet, sind 
größtenteils die vielen kleinen 
Unternehmen mit maximal zehn 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern. Sie bilden das Rückgrat un-
serer Wirtschaft vor Ort. In 2023 
hatten wir in ganz Deutschland 
aber eben auch bei uns mehr Insol-
venzen. Das ist ein stilles Sterben 
der kleinen Firmen. Diese können 
eben nicht so einfach Preisstei-
gerungen in der Beschaffung, bei 
der Energieversorgung und bei 
den Personalkosten umlegen be-
ziehungsweise eine ausreichende 
Refinanzierung am Markt erzielen. 

Was braucht es denn, damit es 
auch unseren kleinen Firmen gut 
geht?

Mehr Planungssicherheit, mehr 
Transparenz und weniger Bürokra-
tie. Wir ersticken in Deutschland 
wirklich in Bürokratie. Das kann 
so nicht weitergehen. Die kleinen 
Firmen aber auch Gründer können 
das einfach nicht mehr bewältigen. 
Es macht vieles nicht nur ineffizient 
sondern auch zu teuer. Wir brau-
chen dringend eine ernstgemeinte 
Initiative des Bundes und des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern, 
Vorschriften zu vereinfachen oder 
gar zu streichen. Prozesse müssen 
schnell digitalisiert und transpa-
renter werden. Die Zeit, die die 
Sachbearbeiterinnen und Sachbe-
arbeiter dafür sparen, können sie 
in die Beratung investieren. Dann 
werden die Anträge qualitativ 
auch besser und es geht schneller 
und kostet weniger. Zumindest bei 
einem Großteil der Antragssteller. 
Außerdem brauchen wir stabile 
Preise. Das können wir regional im 
Bereich der Energieversorgung zu-
mindest anteilig gestalten.

Was wird es für Neuerungen in 
2024 bei der Wirtschaftsförde-
rung geben?

Wir haben eine Stelle für den Be-
reich Kommunalberatung geschaf-
fen. Elisabeth Gutsch ist die neue 
Ansprechpartnerin für die Kom-
munen. Ziel der Maßnahme ist es, 
enger bei der Vermarktung und 
Neuausweisung von Gewerbe- und 
Industrieflächen und Immobilien 
mit den Ämtern und Gemeinden 
sowie den regionalen Immobili-
enmaklern zusammenzuarbeiten. 
Außerdem soll das Thema „Grüne 
Gewerbestandorte“, also Gewer-
begebiete, die sich größtenteils 
oder vollständig auf Basis erneu-
erbarer Energien versorgen, einen 
Schwerpunkt der Arbeit bilden. 
Frau Gutsch wird Workshops mit 
den Kommunen organisieren und 
bei der Antragsstellung von För-
dermitteln in diesem Bereich hel-
fen. 

Außerdem werden wir stärker 
auf die Bestandsfirmen zugehen. 
Das gefiel mir in 2023 immer noch 
nicht, weder von der Quantität 
noch von der Qualität unserer 
Maßnahmen. Wir haben im Okto-
ber 2023 Marcel Hein eingestellt. 
Eine seiner und meiner Kernaufga-
ben für 2024 ist, die Bestandsfir-
men bei Vorhaben zu begleiten. So 
habe ich in 2023 mehrere Förder-
mittelberatungen im Schwerpunkt 
mit Handwerksbetrieben durch-
geführt und Investitionen im zwei-
stelligen Millionenbereich erfolg-
reich begleitet. Ich möchte aber, 
das mehr Fördermittelberatungen 
bei uns nachgefragt werden. Dar-
lehen sind derzeit teuer. Also lohnt 
sich daher immer eine kostenfreie 
Erstberatung bei uns. 

Es wird für unsere Firmen vor Ort 
auch Stammtische in den einzelnen 
Teilregionen des Landkreises ge-
ben. Hier werden wir aktuelle The-
men der Firmen aufgreifen. Wir 
haben uns also einiges für 2024 
vorgenommen. 

www.wfg-nwm.de

Rückblicke und Ausblicke: 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft zieht positive Bilanz

Kontakt: 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH,
August-Bebel-Straße 1, 23936 Grevesmühlen
E-Mail: m.kopp@wfg-nwm.de, Internet: www.wfg-nwm.de, V.i.S.d.P.: Martin Kopp
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Wismar/Grevesmühlen Am 19. 
Dezember 2023 ging das Jobpor-
tal des Welcome Service Center 
Nordwestmecklenburg (WSC 
NWM) online und präsentiert rund 
200 offene Stellen von 50 Unter-
nehmen aus der Region. Mit dabei 
sind unter anderem Unternehmen 
wie die Diakonie Nord Nord Ost, 
die Palmberg Büroeinrichtungen 
+ Service GmbH, das Sana HANSE 
Klinikum und Euroimmun.

Die Online-Plattform www.ich-
willindieheimat.de, gepflegt und 
organisiert vom Welcome Service 
Center der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Nordwestmeck-
lenburg, konnte im letzten Jahr 
mehr als 8.000 Besucherinnen 
und Besucher begrüßen und bietet 
über die Feiertage Jobangebote für 
Fachkräfte in diversen Bereichen: 
Von Helferinnen und Helfern über 
Quereinsteigerinnen und Querein-
steiger bis hin zu Akademikerinnen 
und Akademikern. Das Jobportal 
bietet einen klaren Vorteil für die 
Stellensuchenden: „Bei uns be-
kommt man nicht nur Stellenange-
bote von guten Arbeitgebern un-
seres Landkreises, wir bieten den 
Interessenten auch unsere Unter-
stützung durch eine kostenlose 
individuelle Beratung an. Diese 
umfasst nicht nur die Vermittlung 
von Arbeitgeberinnen und Arbeit-
gebern sowie Jobangeboten, son-
dern auch die Unterstützung beim 
Bewerbungsprozess sowie die Su-

che nach geeignetem Wohnraum, 
Kita oder Schule für Kinder oder 
einem passenden Arbeitsplatz für 
Partnerin oder Partner“, berichtet 
Susann Malchow, langjährige Mit-
arbeiterin des WSC NWM.

So sucht unter anderem das Un-
ternehmen KIS, die Kran- und In-
dustrieservice GmbH aus Wismar, 
dringend Verstärkung in verschie-
denen Bereichen. „Wir suchen 
händeringend Mechatroniker, 
Elektriker, Industriemechaniker, 
Schlosser, Stahl- beziehingsweise  
Metallbauer, Konstruktionsme-
chaniker und einen Elektroinge-
nieur“, wie Geschäftsführer und 
Inhaber René Wenzel betont. René 
und sein Bruder André Wenzel sind 
als Unternehmer des Jahres 2021 
im Landkreis Nordwestmecklen-
burg ausgezeichnet worden. Grün-

de dafür waren das Betriebsklima 
und die Innovationskraft des fami-
liengeführten Unternehmens.

Landrat Tino Schomann ist seit 
Beginn ein Befürworter der Akti-
on und unterstützt das Jobportal 
als Digitalplattform: „Der Rück-
kehrertag hat sich in den letzten 
Jahren sehr gut bei uns etabliert. 
Durch die Onlinevariante können 
wir auch überregional auf unseren 
Landkreis aufmerksam machen 
und zeigen, dass unsere Willkom-
menskultur durch den zusätzlichen 
Beratungsservice auch wirklich ge-
lebt wird“, so Schomann.

Die digitale Alternative für den 
Rückkehrertag ist noch bis zum 
31. Januar 2024 online verfügbar. 
Eingestellt sind ausschließlich An-
gebote mit einem Minimum von 

30.000 Euro brutto Jahresgehalt, 
in unbefristeter Voll- oder Teil-
zeitanstellung sowie Azubistellen. 
Weggezogene Fachkräfte, Pendler, 
Interessierte aus ganz Deutschland 
und Jobsuchende aus Nordwest-
mecklenburg sind herzlich einge-
laden, um sich über offene Stellen 
aus der Region zu informieren.

Kontakt: 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Nordwestmecklenburg 
mbH, August-Bebel-Straße 1, 
23936 Grevesmühlen
E-Mail: m.kopp@wfg-nwm.de, 
Internet: www.wfg-nwm.de, 
V.i.S.d.P.: Martin Kopp

Seit dem 1. Januar 2024 wurde 
das Arbeitsfeld Kommunalbera-
tung auch personell bei der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 
Nordwestmecklenburg mbH (kurz: 
WFG) neu aufgestellt. 
Elisabeth Gutsch ist neue An-
sprechpartnerin für Gemeinden 
und Ämter. Die gelernte Indust-
riekauffrau ist seit Mai 2022 für 
die WFG tätig. Zuvor hatte sie im 
Welcome Service Center Nord-
westmecklenburg Fachkräfte und 
Neubürger*innen beraten und 
leitete Aktionen wie die Urlauber-
aktionstage, Workshops, Stammti-
sche und Firmenbesuche.
Die gebürtige Wismarerin hatte 
seit 2023 zudem das Controlling 
der WFG weiterentwickelt und die 

Abrechnung und Steuerung von 
Fördermaßnahmen begleitet.
Ihre neuen Aufgaben umfassen die 
Organisation von Workshops für 
Kommunen und Ämter, die Beglei-
tung von Förderanträgen sowie 
eine Begleitung von Maßnahmen 
zur Etablierung grüner Gewerbe- 
standorte im Landkreis Nordwest-
mecklenburg. Zudem wird Sie mit 
den Kommunen und Ämtern die 
Daten für die Vermarktung von 
Gewerbestandorten neu struktu-
rieren.

Sie erreichen Frau Gutsch bei Fra-
gen unter:
E-Mail: e.gutsch@wfg-nwm.de
Telefon: 03881 49 799 87

Rückkehrertag: Jobportal startet mit 200 offenen Stellen

Bewerberinnen und Bewerber werden individuell betreut

Neue Managerin für Kommunen



In einer Hobbygeflügelhaltung in 
Warin ist am 6. Januar 2024 der 
Ausbruch der Geflügelpest (H5N1) 
amtlich festgestellt worden. 
Die tierschutzgerechte Tötung 
und unschädliche Beseitigung be-
troffener Tiere sind ebenso wie die 
Desinfektion bereits erfolgt. 
Gleichzeitig wurde mit Montag, 
dem 8. Januar 2024 die Überwa-
chungszone (zehn Kilometer Um-
kreis), die nach dem Geflügelpest-
ausbruch in einer Geflügelhaltung 
in Retelsdorf festgelegt worden 
war, aufgehoben. Die zugehörige 
Allgemeinverfügung Nr. 1 – 2024 
ist auf der Webseite des Landkrei-
ses unter „Bekanntmachungen“ 
veröffentlicht. Sie erfolgt nach der 
Aufhebung der Schutzzone (drei 
Kilometer), vom 30. Dezember, 
da in den vergangenen 30 Tagen 
seit dem Ausbruch auch in der der 
Überwachungszone kein Geflügel-
pestausbruch beim Hausgeflügel 
festgestellt wurde. 
Da der aktuell in Warin betroffene 
Betrieb sehr wenig Geflügel gehal-
ten hat – 27 Hühner und fünf En-
ten – wurde von der Einrichtung 
einer Schutz- und Überwachungs-
zone abgesehen. 
Der neue Fall der Geflügelpest war 
aufgefallen, da innerhalb weniger 
Tage 13 Hühner verendeten. Da-
raufhin wurden Proben genom-
men und zur Untersuchung an das 
Landesamt für Landwirtschaft, 

Lebensmittelsicherheit und Fi-
scherei in Rostock (LALLF) und an 
das Nationale Referenzlabor beim 
Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) 
eingesandt. 
Vom FLI wurde das Vorliegen des 
hochpathogenen Subtyps H5N1 
des Aviären Influenzavirus bestä-
tigt. 
Die Haltung liegt in unmittelbarer 
Nähe zum Wariner See, so dass als 
Infektionsursache der direkte be-
ziehungsweise indirekte Kontakt 
zu Wildvögeln vermutet wird. 
Aufgrund der derzeitigen Ge-
flügelpest-Seuchenlage, hat die 
Einhaltung der Biosicherheits-
maßnahmen zur Verhinderung 
der Einschleppung des Virus, 
insbesondere die Verhinderung 
des Kontaktes zwischen Wildvö-
geln und Hausgeflügel, weiterhin 
oberste Priorität. 
Wenn aufgrund der örtlichen Ge-
gebenheiten zum Beispiel Hof-
teich, unmittelbarer Zugang zu 
einem Gewässer, Wildvogeleinflug 
oder Wildvogelansammlungen in 
unmittelbarer Nähe, keine siche-
re Barriere zwischen Wildvögeln 
– insbesondere Wildenten, Wild-
gänsen, Schwänen und aasfres-
senden Wildvögeln – und dem 
Hausgeflügelbestand herzustel-
len ist, müssen die Tiere in einem 
geschlossenen Stall oder in einer 
Wildvogel-sicheren Voliere gehal-
ten werden. 

Daneben haben sich Tierhalter an 
folgende Biosicherheitsmaßnah-
men zu halten: 
•  Tränken Sie Ihr Geflügel nicht 

mit Oberflächenwasser, zu dem 
Wildvögel Zugang haben. 

•  Füttern Sie Ihr Geflügel nur an 
Stellen, die für Wildvögel unzu-
gänglich sind. 

•  Bewahren Sie Futter, Einstreu 
und sonstige Gegenstände, die 
mit Geflügel in Berührung kom-
men können, für Wildvögel un-
zugänglich auf. 

•  Trennen Sie strikt zwischen Stra-
ßen- und Stallkleidung, insbe-
sondere das Schuhzeug.  

•  Lassen Sie plötzliche erhöhte Tier-
verluste tierärztlich abklären be-
ziehungsweise informieren Sie uns. 

Bei fachspezifischen Fragen ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Veterinäram-
tes zur Verfügung. Sie erreichen 
diese telefonisch unter der Num-
mer 03841 3040 3901. In Notfäl-
len ist der Bereitschaftsdienst der 
Amtstierärzte über die Leitstelle 
Westmecklenburg telefonisch un-
ter der Nummer 0385 50000 er-
reichbar.
Auf der Internetseite unseres Ve-
terinäramtes unter https://www.
nordwestmecklenburg.de/de/tiere.
html finden Sie aktuelle Informati-
onen zu Geflügelpest-Fällen oder 
auch weitere Informationen zum 
Tierschutz, der Haltung von Hun-
den, Nutz- und Wildtieren, Tier-
seuchenbekämpfung oder Jagd.
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In einer Hobbygeflügelhaltung in Warin ist ein Ausbruch der Geflügelpest amtlich festgestellt worden.                                    Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Im Dezember letzten Jahres war die Geflügelpest in einem Geflügelhaltungs-
betrieb mit Bio-Enten- und -Gänsen bei Schönberg ausgebrochen. 
                      Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Geflügelpest in Warin festgestellt
Aufhebung der Überwachungszone Schönberg im Ortsteil Retelsdorf



Wie schon in den vergangenen 
Jahren verteilten Landrat Tino 
Schomann und Kreistagspräsident 
Thomas Grote im Dezember letz-
ten Jahres Spenden an Hilfsein-
richtungen im Landkreis. Das Geld 
stand durch den Verzicht auf den 
Versand von Weihnachtskarten 
bereit. „An einer Weihnachtskarte 
erfreut man sich im Idealfall einen 
Moment. Im schlechteren Fall wird 
sie in der Menge der Karten aber 
gar nicht bemerkt. Mit dem ge-
sammelten Geld können wir einen 
wesentlich nachhaltigeren Beitrag 
leisten“, sagt Tino Schomann.
„Im Jahr 2022 war es Geld für die 
Tafeln, im Jahr 2023 haben wir das 

Deutsche Rote Kreuz (DRK) und 
fünf Jugendeinrichtungen aus der 
Region bedacht“, erklärt Thomas 
Grote. Eine vierstellige Summe 
wurde verteilt. Die bedachten Ein-
richtungen sind das Jugendhaus 
Grevesmühlen, der Jugendtreff 
Kalkhorst, der Jugendtreff Dassow, 
die Jugendeinrichtung Gadebusch 
und das Kinder- und Jugendfrei-
zeitzentrum des DRK in Wismar.
Ein Exot in der Liste der Spende-
nempfänger ist der Windmühlen- 
und Museumsverein Stove. „Kultur 
und Geschichte in Verbindung mit 
der Jugendarbeit in unserem Land-
kreis sollen natürlich nicht verges-
sen werden“, so Grote.

Anfang Januar besuchten 16 klei-
ne Sternsängerinnen und Stern-
sänger die Verwaltung des Land-
kreises Nordwestmecklenburg. Sie 
brachten Lieder für die Mitarbei-
tenden und ihren Segen „C+M+B“ 
(Christus mansionem benedicat 
- Christus segne dieses Haus) mit. 

Daneben sammelten sie Spenden 
für den Erhalt des Regenwaldes 
und mahnten zu einem schonungs-
vollen Umgang mit der Natur und 
den Ressourcen der Welt. Katrin 
Patynowski, 1. Stellvertreterin des 
Landrates, spendete für den Land-
kreis.
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Ihre Foto-Impressionen im Nordwestblick! Senden Sie uns bis zum 31. Janu-
ar 2024 Ihre schönsten Fotos zum Thema „Wintermonate“ zu. 

Einsendungen per E-Mail an: presse@nordwestmecklenburg.de Bitte da-
bei angeben: einmal den Bildtitel / Vorschlag für eine Bildunterschrift sowie 
Name und Kontaktdaten der Fotografin  oder des Fotografen. 

Mit dem Einsenden von Fotos bestätigen Sie, dass Sie der Urheber des einge-
sandten Materials sind, keine Persönlichkeitsrechte Dritter verletzt werden und 
stimmen ausdrücklich einer unentgeltlichen Nutzung für alle Verwendungs- 
zwecke durch den Landkreis Nordwestmecklenburg zu.

Impressionen: „Lichterglanz“

Benito Custodio Romero • Kerzenzauber im Advent

Landrat Tino Schomann und Kreistagspräsident bei der Beratung zu den 
Spendenübergaben. Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Peter Schult • Sonne am Pfaffenteich

Peter Mellert • Weihnachtszauber
Die Kinder, verkleidet als heilige Könige, im Foyer der Verwaltung im Januar. 
Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Kleine Spenden an Hilfseinrichtungen 
im Dezember

Unterstützung für Jugendarbeit

Sternsinger besuchen Verwaltung
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KVHS online:
Wichtiger Hinweis: An allen digitalen Angeboten können Sie auch in den Räumen unserer KVHS in Gadebusch teilnehmen. Wir stellen die 
technische Infrastruktur (Web-Kamera, Headset und Internetverbindung) bereit, und sind während Ihrer Veranstaltung Ansprechperson vor Ort. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne bei Frau Svea Burgis (E-Mail: gdb@vhs-nwm.de)

  Fachbereich Arbei, Beruf, EDV 
3HW513S01 „Projekte planen und steuern“ (Impuls-Seminar) mit Martin Heuser  Di,  09.01.2024 / 18:30-21:00 Uhr
4FW512S1HK „Online-Frühstücksimpulse für Interessierte und Führungskräfte“   Di, 09.04.2024 / 07:30-08:15 Uhr
  (Online-Workshop) mit Matthias Dahms 
4FW512F2A „Motivieren – Delegieren – Kritisieren“ (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Fr,  12.04.2024 / 18:30-21:30 Uhr
4FW512F6A „Vom Mitarbeiter zur Führungskraft“ (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Mo,  22.04.2024 / 18:30-21:30 Uhr
4FW512F1A „Stärke und Selbstvertrauen - Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen“  Mo,  29.04.2024 / 18:30-21:30 Uhr
  (Online-Workshop) mit Matthias Dahms
4FW512F5A Rhetorik-Training (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Mi, 08.05.2024 / 18:30-21:30 Uhr
4FW512F8A „Moderationstraining“ (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Do, 16.05.2024 / 18:30-21:30 Uhr
4FW512F3A „Wortschatztraining“ (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Di, 11.06.2024 / 18:30-21:30 Uhr
4FW512F7A „Schlagfertigkeit im Beruf und Alltag“ (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Mo,  24.06.2024 / 18:30-21:30 Uhr
4FW512F4A „Smalltalk trainieren“ (Online-Workshop) mit Matthias Dahms  Di,  02.07.2024 / 18:30-21:30 Uhr

Nachfolgend finden Sie unsere Präsenzkurse, gegliedert nach Arbeitsstellen:

ArBEitSStEllE WiSmAr  (tel.: 03841 32670)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

4FA110S04   Permakultur: „Pilzzucht - vom Myzel zum Pilz“-Spezial mit André Hamann NEU  24.01.2024 / 17:00-19:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
4FA205S01  Tango Argentino mit Dobri Gjurkov 17.02.2024 / 16:00-20:45 Uhr
4HA207S01  Workshop „Realistisches Zeichnen“ mit Dobri Gjurkov  17.02.2024 / 10:00-15:00 Uhr
4FA206A02  Einfache Liedbegleitung mit Gitarre für Anfänger (Grundkurs) mit Klaus Bernhard  21.02.24-19.05.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FA209A01  Grundlagen der Näherei (Grundkurs) mit Ute Anders  17.01.24-20.03.24 / 17:30-19:45 Uhr
4FA207F01  Natur - gegenständlich bis abstrakt (Aufbaukurs) Zeichenkurs mit Manuela Freitag 07.03.24-06.06.24 / 18:40-20:10 Uhr
4FA212S01  Schminkschule - Aus sich selbst mehr machen (Samstagsworkshop)  16.03.2024 / 10:00-14:15 Uhr
  mit Sabine Heppner-Backhaus
4FA210s01  Osterdekoration - Der Osterkranz (Dienstagsworkshop) mit Christine Neumann  19.03.2024 / 18:00-20:15 Uhr
4FA207S02  Aquarell Grundlagenkurs (Samstagsworkshop) mit Melanie Zimmermann  23.03.2024 / 10:00-16:00 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4FA313S01  Du bist, was du isst! – Stoffwechsel- Infoabend mit Lara-Laurien Versick   19.02.2024 / 18:00-19:30 Uhr
4FA306A2  Qigong - Shibashi (Grundkurs) mit Martina Baum  19.02.24-01.07.24 / 18:30-20:00 Uhr
4fA301F07  BenefitYoga® -Kurs (Beginner und erfahrene Beginner) mit Angela Hinrichs  19.02.24-22.04.24 / 18:15-19:45 Uhr
4fA301F04  BenefitYoga® -Kurs (Beginner und erfahrene Beginner) mit Angela Hinrichs  20.02.24-23.04.24 / 18:45-20:15 Uhr
4FA301F06  Hatha Yoga (Aufbaukurs) mit Marion Haker  21.02.24-29.05.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FA301F08  Hatha Yoga (Aufbaukurs) mit Marion Haker  21.02.24-29.05.24 / 15:00-16:30 Uhr
4FA301F01  Yoga - Energie für den Alltag – Aufbaukurs mit Elke Thomasberger  22.02.24-25.04.24 / 18:00-19:30 Uhr
4FA312V1  Osterbrunch vegan - (Samstagsworkshop) mit Claudia Große  16.03.2024 / 10:00-14:00 Uhr
4FA301S01  Yoga für Rücken, Schultern und Nacken – (Samstagsworkshop) mit Elke Thomasberger 16.03.2024 / 10:00-13:00 Uhr

 Fachbereich Sprachen 
4FA402A24  Englisch A2, 4. Semester mit Marlies Wegner  19.02.24-24.06.24 / 18:45-20:15 Uhr
4FA402A2C  Englisch A2, Conversation mit Marlies Wegner  22.02.24-04.07.24 / 18:00-19:30 Uhr
4FA402B1CB Englisch B1, Conversation mit Marianne Kaule  19.02.24-27.05.24 / 14:00-15:30 Uhr
4FA402B1CC Englisch B1-B2, Conversation mit Yulia Pavelko 19.02.24-17.06.24 / 18:30-20:00 Uhr
4FA402B12  Englisch B1, 2. Semester mit Natalia Zhelesnyak  05.03.24-02.07.24 / 18:45-20:15 Uhr
4fA402A12  Englisch A1, 2. Semester mit Helmut Holzapfel  04.03.24-01.07.24 / 14.00-15:30 Uhr
4fA402A12  Englisch A2, 1. Semester mit Helmut Holzapfel  04.03.24-01.07.24 / 09.30-11:00 Uhr
4FA403A12  Spanisch A1, 2. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt  21.02.24-19.06.24 / 18:45-20:15 Uhr
4FA403A12A Spanisch für den Urlaub, 2. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt  19.02.24-17.06.24 / 18:45-20:15 Uhr
4FA403A14  Spanisch A1, 4. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt  19.02.24-17.06.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FA403A23  Spanisch A2, 3. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt  21.02.24-19.06.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FA404A11  Französisch A1, 1. Semester mit Klaus Bernhard  19.02.24-17.06.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FA404A23  Französisch A2, 3. Semester mit Klaus Bernhard  19.02.24-17.06.24 / 19:00-20:30 Uhr
4FA418A11A Ukrainisch A1, 1. Semester mit Svitlana Arndt   22.02.24-13.06.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FA400ASA  Wi schnacken Platt as up de Straat (Spezial) mit Ingeborg Schumacher 22.02.24-25.04.24 / 17:45-19:15 Uhr

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege zum Ziel.
Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins Jahr 2024

Unsere Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar 
im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Redaktionsschluss 
18.12.2023  

(Änderungen 
vorbehalten)

Highlight Grevesmühlen 
Druckerwerkstatt – Workshop
In 3 aufeinanderfolgenden 
Workshops erfolgt eine 
Einführung in die Kunst 
des Druckens. Es handelt 
sich dabei um ein traditi-
onelles Hochdruckverfah-
ren (Linolschnitt), das sehr 
gut für Teilnehmer/innen 
ohne Vorkenntnisse geeignet ist, gedruckt 
wird mit Handdruck, Die Workshops bauen 
aufeinander auf. 
Kursstart:  19.01. und 20.01. 2024  von 
16:30-18:45 Uhr  WS 1/ 2 sowie am 26.01.24 
WS 3 
Kursleitung: iris Dörsch         Ort: Gymnasi-
um am tannenberg, Rehnaer Str. 51
Zielgruppe: Jugendliche ab 15 Jahren und 
Erwachsene

Highlight Grevesmühlen 
Autogenes training
Am Anfang stand die 
Frage: „Was passiert im 
Körper, wenn Menschen 
sich entspannen?“ Das 
Ergebnis sind die sechs 
Übungen der Grundstufe 
des Autogenen Trainings. 
Sie lernen schrittweise in 
einer Reise durch den Körper, dieses Wissen 
für sich zu nutzen und damit innerlich zur 
Ruhe zu kommen.
Vorkenntnisse: keine erforderlich
Kursstart:  19.01. 17:15-18:45 Uhr 
6x2 Unterrichtsstunden/1x wöchent-
lich, freitags

Ort: Gymnasium am Tannenberg, Rehnaer Sr. 
51, 23936 Grevesmühlen, Raum 241, Haus 2
Kursleitung: Erich Weber, Trainingsleiter 

Highlight Grevesmühlen 
Progressive muskelrelaxation 
nach Jacobsen
Entspannung fängt mit 
Wahrnehmung an. Wie 
fühlt sich ein angespann-
ter Muskel an?
In einer Reise durch den 
Körper können Sie sich 
durch Muskelanspannung und Muskelent-
spannung in Richtung Entspannung regulie-
ren. Am Ende geht es sogar rein gedanklich. 
Freuen Sie sich auf  2 entspannende Stunden. 
Vorkenntnisse: keine erforderlich
Kursstart:  19.01. 19:00 - 20:30  Uhr 
6x2 Unterrichtsstunden/1x wöchent-
lich, freitags

Ort: Gymnasium am Tannenberg, Rehnaer Sr. 
51, 23936 Grevesmühlen, Raum 241, Haus 2
Kursleitung: Erich Weber, Trainingsleiter 
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Arbeitsstelle HWi: 03841 32670 
E-mail: hwi@vhs-nwm.de  
Arbeitsstelle GVm:  03881 719751 
E-mail: gvm@vhs-nwm.de
Arbeitsstelle GDB:  03886 70240 
E-mail: gdb@vhs-nwm.de 

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für tagespflegepersonen und Erzieher
4FA504F01  MS-Excel-Aufbaukurs mit Uwe von der Heiden  20.01.24 & 27.01.24 / 09:00-14:00 Uhr
4FA504A02  Aktiv im Alter- Sicherheit gewinnen, Ängste abbauen, Aufbaukurs  19.02.24-18.03.24 / 17:15-19:30 Uhr
  Computerkurs mit Uwe von der Heiden 
4FB502SN02 Modul 3.2: „Die Machtkämpfe der Kinder - und wie gehe ich damit um?  mit Steffi Schöps 24.02.2024 / 09:00-15:45 Uhr
4FB502SN05 Modul 3.2: „Augenhöhe statt Strafen - Bedürfnisorientierte Erziehung“ mit Steffi Schöps 16.03.2024 / 09:00-15:45 Uhr

ArBEitSStEllE GrEVESmüHlEN  (tel.: 03881 719751)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

4FB10700  Legasthenie und Wahrnehmung-Vortrag mit praktischen Tools mit Letizia Pahl  17.01.2024 / 17:30-19:45 Uhr
4FB10701  Legasthenie-Mein Kind ist mehr als nur Leistung! Vortrag mit Letizia Pahl  28.02.2024 / 17:30-19:45 Uhr
4FB10702  Legasthenie-Hilfe zur Selbsthilfe! Workshop mit Letizia Pahl  27.03.2024 / 17:30-19:45 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
4FB207S04  Workshop: Druckerwerkstatt (Spezial) mit Iris Dörsch  19.01.24-26.01.24 / 16:30-18:45 Uhr
4FB208S02  Workshop: Keramik mit Stefanie Messal  24.02.24+23.03.24 / 10:00-15:15 Uhr
4FB207A01  Öl- / Acrylmalerei - Grundkurs mit Rosemarie Willig  24.02.24-06.07.24 / 10:00-14:30 Uhr
4FB207S01  Illustrations- und Zeichentechniken - Grundlagen mit Melanie Zimmermann  16.03.24+17.03.24 / 10:00-15:00 Uhr
4FB210S01  Osterdekoration - Der Osterkranz – mit Christine Neumann  21.03.2024 / 18:00-20:15 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4FB305A01  Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen – Grundlagen mit Erich Weber  19.01.24-15.03.24 / 19:00-20:30 Uhr
4FB307A01  Autogenes Training – Grundlagen mit Erich Weber  19.01.24-15.03.24 / 17:15-18:45 Uhr
4FB313S01  Du bist, was du isst! - Stoffwechsel – Infoabend mit Lara-Laurien Versick  20.02.2024 / 18:00-19:30 Uhr
4FB309A02  Feldenkrais-Grundkurs mit Petra Meyer  19.02.24-22.04.24 / 16:30-17:30 Uhr
4FB309F01  Feldenkrais-Aufbaukurs mit Petra Meyer  15.01.24-29.01.24 / 17:45-18:45 Uhr
4FB309F02  Feldenkrais-Aufbaukurs mit Petra Meyer  19.02.24-22.04.24 / 17:45-18.45 Uhr
4FB301A01  Triyoga- Grundkurs mit Anja Kabacher  21.02.24-24.04.24 / 18:45-20:15 Uhr
4FB301F01  Triyoga-Aufbau mit Anja Kabacher  21.02.24-24.04.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FB301F02   Triyoga-Aufbau mit Anja Kabacher  22.02.24-18.04.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FB301F03  Triyoga-Aufbau mit Anja Kabacher  22.02.24-18.04.24 / 18:45-20:15 Uhr
4FB312V1  Osterbrunch vegan mit Claudia Große  15.03.2024 / 17:00-21:00 Uhr
4FB313S02  „Kommunikation mit an Demenz Erkrankten“- Schulung mit Dr. Elke Melz  02.03.24-04.05.24 / 10:00-15:15 Uhr 

 Fachbereich Sprachen   
4FB402A11  Englisch für die Reise A1 Grundkurs mit Fred Schleupner  09.01.24-30.04.24 / 19:00-20:30 Uhr
4FB404A11  Französisch für die Reise A1 – Grundkurs mit Fred Schleupner  09.01.24-30.04.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FB402A16  Englisch A1, 6. Semester mit Fred Schleupner  24.01.24-05.06.24 / 17:00-18:30 Uhr
4FB403A2K  Spanisch A2, Konversation mit Maria Teresa Brieba Wielandt  20.02.24-18.06.24 / 16:00-17:30 Uhr

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für tagespflegepersonen und Erzieher
4FB502SN01 Modul 1.5: „Niemals Gewalt““ - Gebt Kindern Liebe mit Patricia Baumgardt  20.01.2024 / 09:00-15:45 Uhr
4FB502SN03 Modul 1.2: „Gute Bindung - die beste Prophylaxe“ mit Patricia Baumgardt  24.02.2024 / 09:00-15:45 Uhr
4FB504A01  MS-Excel-Aufbau mit Uwe von der Heiden  02.03.24+16.03.24 / 09:00-14:00 Uhr

ArBEitSStEllE GADEBUScH (tel.: 03886 70240)
Fachbereich Kultur und Gestalten 

4FC209A01  Selbstgemachte Kleidung und Einzelstücke: „Aus alt - mach neu!“ (für Anfänger)  11.01.24-14.03.24 / 17.45-19:15 Uhr
  mit Mandy Arndt
4FC207S01  Kreatives Zeichnen (Grundkurs) mit Iris Dörsch  16.01.24-16.04.24 / 17:30-19:00 Uhr
4FC207S02  Mappenkurs - Teil 1 - Einführung – Spezial mit Iris Dörsch  16.01.24-16.04.24 / 16:00-17:30 Uhr
4FC210S01  Plastisches Gestalten zum Osterfest (Workshop) mit Iris Dörsch  22.03.24-23.03.24 / 16:30-19:30 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4FC314F01  Aktiv und beweglich bleiben - Gesundheitsorientiertes Ganzkörpertraining  15.01.24-15.04.24 / 16:00-17:00 Uhr
4FC303F01  Wirbelsäulengymnastik – Aufbaukurs mit Heidelore Borgward  15.01.24-15.04.24 / 17:15-18:00 Uhr
4FC313S01  Du bist, was du isst! (Stoffwechsel-Infoabend) mit Lara-Laurien Versick  Mi, 21.02.2024 / 18:00-19:30 Uhr

 Fachbereich Sprachen 
3HC402A1K1 Englisch für den Alltag und auf Reisen für Einsteiger (Kompaktkurs A1)  15.01.24-19.01.24 / 13:00-18:00 Uhr
  mit Charles Peter Carlton Dix 

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für tagespflegepersonen und Erzieher
4FC503S2  Fit im digitalen Alltag: Sicherer Umgang mit Internet und Smartphone   20.02.24-07.05.24 / 16:00-17:45 Uhr
  mit Heike Starke
4FC514S01  Mach was du liebst – werde Kursleiter:in! (Informationsabend der KVHS NWM)  Mi, 28.02.2024 / 17:15-18:45 Uhr
  mit Svea Burgis
4FC508S01  Authentisches Selbstbewusstsein mit Dr. Christian Danz  08.04.24-15.04.24 / 18:00-20:30 Uhr
4FC508S02  Zeitmanagement beruflich und privat richtig einsetzen mit Dr. Christian Danz  06.05.24-13.05.24 / 18:00-20:30 Uhr
Zusätzliche Angebote werden regelmäßig ergänzt, schauen Sie dazu immer mal wieder auf unsere Homepage:
www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Highlight Wismar 
Französisch Anfängerkurs
Die französische Sprache wird für ihren Klang 
und ihre Eleganz geliebt. Weltweit sprechen 
sie etwa 320 Millionen Menschen täglich. Sie 
belegt den 5. Platz unter den meistgespro-
chenen Sprachen der Welt. Die Kreisvolks-
hochschule Arbeitsstelle Wismar bietet ab 
19.02.2024 immer von 17:00-18:30 Uhr einen 
Anfängerkurs Französisch an. Seien Sie da-
bei! Anmeldungen sind noch unter https://
kreisvolkshochschule-nwm.de/ oder per-
sönlich in unseren Arbeitsstellen möglich. 
Bienvenue!
termin: 19.02.2024 17:00-18:30 Uhr 
Arbeitsstelle Wismar

Highlight Gadebusch 
mach, was du liebst – 
Werde Kursleiter*in!
Am mittwoch, 28. Februar 2024 infor-
miert die Kreisvolkshochschule Nordwest-
mecklenburg über die Möglichkeit einer 
Kursleiter-Tätigkeit. 
Interessierte erwarten Erfahrungsberichte 
aus Sicht von Kursleitenden und der Volks-
hochschule. 
Informativen Tipps und eine Fragerunde 
komplettieren den Abschluss.

Der Informationsabend findet in der Ar-
beitsstelle Gadebusch, Agnes-Karll-Str. 20 
zwischen 18 und 22 Uhr statt und ist 
kostenfrei. Um eine vorherige Anmeldung 
wird gebeten. Anmeldungen können Sie 
telefonisch unter: 03886 70240 sowie per 
E-Mail an: gdb@vhs-nwm.de oder auf un-
serer Webseite vornehmen (Kurs-Nummer: 
4Fc514S01).

Highlight Wismar
Ukrainisch Anfängerkurs

Wissen Sie, warum die ukrainische Sprache 
die Sprache der Nachtigall genannt wird?
In unserem neuen Anfängerkurs wird nicht 
nur auf diese Frage eingegangen, sondern er 
bietet Ihnen auch einen schnellen Einstieg in 
die ukrainische Sprache und Kultur. 
Sie lernen u.a. die kyrillische Schrift zu le-
sen, sich auf Ukrainisch zu begrüßen, sich 
vorzustellen und ein einfaches Gespräch zu 
führen.
Termine: jeden Donnerstag ab 22.02.24 von 
17:00-18:30 Uhr

Kursstart: Do 22.02.-13.06.2024 jeweils 
17:00-18:30 Uhr  
Kursleitung: Svitlana Arndt / Mutter-
sprachlerin      
Ort: KVHS NWM in Wismar, Badstaven 20



„Bitte Wend(t)en“
Heitere Lesung mit Heidi Wendt 
Freitag, 26. Januar 2024 um 19 Uhr
Alter Pferdestall Fahren 
Eintritt: 7 €
Kartenreservierung unter 
www.alter-pferdestall-fahren.de
Der Kulturverein Alter Pferdestall 
Fahren e.V. lädt wieder zu einem be-
sonderen Abend ein. Die beliebte 
Autorin und Standesbeamtin Heidi 
Wendt liest humorvoll, herzerwär-
mend und kurzweilig unter dem Mot-
to „Bitte Wend(t)en“ – Geschichten 
aus dem Standesamt und andere 
lustige Alltagsgeschichten aus dem 
Kleinstadt- und Dorfleben in Meck-
lenburg.“ Ein toller Abend ist garan-
tiert.
Karten an der Abendkasse oder on-
line im Vorverkauf unter: www.alter-
pferdestall-fahren.de

Samstag, 27. Januar 2024
Rambower Weg 9A, 
23972 Dorf Mecklenburg
Das Kreisagrarmuseum lädt ein zum 
„Frauenflohmarkt“. Keine Angst, es 
geht nicht um das „verscherbeln“ al-
ter Damen!
Ganzjährig gibt es außerdem Ange-
bote der Museumspädagogik nach 
Voranmeldung und Führungen zu 
verschiedenen Themen im Muse-
umsbereich sowie zur Geschichte 
Mecklenburgs. 
Kontakt: telefonisch unter 03841 
790020 oder per E-Mail an info@
kreisagrarmuseum.de

Gisela Steinhauer im Gespräch 
mit Tamina Kallert
09.02.2024 um 18 Uhr, Einlass ab 17 
Uhr
Hotel Schloss Gamehl, Gamehl 26,  
23970 Gamehl bei Wismar
Eintritt: 30€
Kartenreservierungen per E-Mail  un-
ter info@schloss-gamehl.de oder tele-
fonisch unter +49 38426 22000
Gisela Steinhauer ist Journalistin, 
Moderatorin und Buchautorin, unter 
anderem für die „Sonntagsfragen“ 
und den „Mondtalk“ beim WDR. Sie 
ist Initiatorin der Gamehler Gesprä-
che, zu denen Gäste aus Politik, Kul-
tur und Gesellschaft geladen werden.
Zweimal im Jahr kommen promi-
nente Gäste ins Kaminzimmer, um 
aus ihrem Leben zu erzählen.

App von KUNO, dem Kunst- und 
Kulturnetzwerk 
Seit Januar 2024 veröffentlicht 
KUNO alle wichtigen Infos zu Veran-
staltungen, Ausschreibungen, Förde-
rungen, Stellenangebote, Weiterbil-
dungen über die „KunoKulturBörse“. 
Schauen Sie selbst!
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Buchlesung

Frauenflohmarkt Gamehler GesprächeMusikalisch-literari-
scher Abend

Preisträgerkonzert Plattdeutscher Abend

Dota Kehr und Anja Lechle
Ein musikalisch-literarischer Abend 
mit Texten von Mascha Kalèko 
Freitag, 19. Januar um 19 Uhr 
Alter Pferdestall Fahren e.V.
Eintritt: 20 €, 
Die Sängerin Dota Kehr und die 
Schauspielerin Anja Lechle präsentie-
ren die Texte der jüdischen Dichterin 
Mascha Kalèko. Berührende Texte, 
einfühlsam vertont, gekonnt vorge-
tragen, Worte und Töne die unter die 
Haut gehen. Ein wirklich ganz beson-
derer Abend.
Eintritt: 20 €, Restkarten an der 
Abendkasse, Kartenreservierung un-
ter www.alter-pferdestall-fahren.de

Preisträgerkonzert „Kleine Große 
Meister“ in der Reihe „Grevesmühle-
ner Exzellenzkonzerte“
19.01.2024 von 19 bis 20 Uhr
Rathaussaal Grevesmühlen
Freier Eintritt
Die Grevesmühlener Exzellenz-
konzerte sind eine 2022 ins Leben 
gerufene Konzertreihe der Stadt 
Grevesmühlen sowie der Kreismu-
sikschule „Carl Orff“ Nordwest-
mecklenburg. Die Kreismusikschule 
präsentiert regelmäßig ihre besten 
Ensembles aus Schülerinnen, Schü-
lern und Lehrkräften mit einem ein-
zigartigen Programm: besondere, be-
kannte und beliebte Musikstücke aus 
Musical, Pop, Swing, Klassik, Filmmu-
sik und mehr.

„Äten un Drinken“
Plattdeutscher Abend mit Wilfried 
Rachow
Donnerstag, 25. Januar um 19:30 Uhr
„Landhaus Schwerin“, An der Chaus-
see 28, 19055 Schwerin- Medewege
Freier Eintritt
Wilfried Rachow wurde 1949 in der 
Schliemannstadt Neubukow geboren 
und wuchs mit der plattdeutschen 
Sprache auf. An der Hochschule Wis-
mar hat er Maschinenbau studiert und 
in diesem Beruf gearbeitet. Erst als 
Rentner begann er mit dem Schreiben 
plattdeutscher Geschichten und Ge-
dichte, die meist ihren Ursprung in täg-
lich Erlebtem haben.

KunoKulturBörse

• eigene, freie Auswahl zu empfangender 
Nachrichten

• keine klassische Social-Media-App wie 
WhatsApp u.a.

• keine persönlichen Daten abgefragt
• DSGVO-sicher
• kostenfrei & einfach zu installieren

Aktuelle Infos zu 
              Kunst und Kultur 
    direkt per Ppush aufs Handy

Jetzt einfach 
            per GooglePlay oder 
      im Apple App Store 
                                 herunterladen

Weitere Information
und Impressum
https://www.ppush.eu

Ppush

im Suchfeld „Ppush“ eingeben  
und auswählen

eventuell Ppush „öffnen“ anklicken, 
dann Ppush herunterladen/installieren

auf „Standort verwenden“  
bitte zustimmen

„Öffnen“ anklicken 
oder „Home-Button“ und „Ppush“ anklicken

NACHRICHTEN-APP FÜR SMARTPHONES

Ab sofort bekommen Sie Veranstaltungsinformationen und Aus-
schreibungen unserer Netzwerkpartner sowie die wichtigsten 
Nachrichten einfach, aktuell und kostenfrei auf Ihr Smartphone.

auf „Folgen“ klicken

Google Play and the Google Play logo are  
trademarks of Google LLC.

App Store and the App Store Logo are trademarks of 
Apple Inc., registered in the U.S. and other countries.

Weitere Information und Impressum 
https://www.ppush.eu

Ansprechpartner bei Fragen: Frank Dornbrach 
info@kulturnetzwerk.net, Tel.: 0172-32 30 579

QR-Code scannen 
oder iPhone: „App Store“ öffnen 
oder Smartphone: „Google Play“ öffnen

gewünschte Kanäle (“channels“) auswählen 
> entweder „Kuno“ eingeben oder Logo in der An-
gebots-Liste aussuchen und anklicken
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1313 Ihr gutes RechtPflege

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

Immobilienangebote in Nordwestmecklenburg

THOMAS JANKE  |  Mobil: 0160–28 44 748
www.schaedlinge-wismar.de

Janke
SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

KEINE CHANCE
FÜR UNGEZIEFER
UND SCHÄDLINGE.
UMWELTSCHONENDE SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

Der nächste 
NORDWESTBLICK 

erscheint am 11.02.2024 

Mediaberatung: 03881-2339
 Redaktionsschluss: 

02.02.2024

IMMOBILIENANGEBOTE
im Nordwestblick!

Beratung unter:
03881-2339

LANDHAUS Rüting
Festsaal 

Tagesvermietung
www.Landhaus-Rueting.de

Einladung

Alle Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Plüschow werden hiermit 
satzungsgemäß zur

Versammlung 
der Jagdgenossen

am Mittwoch, den 14.02.2024 
um 18:00 Uhr

in die Schlossremiese 
(Bürgerhaus) in Plüschow

herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung

2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Jagdpächter
7. Entlastung des Vorstandes
8.  Beschluss über die Satzungsän-

derungen auf der Grundlage  
der Mustersatzung des Landes 
M-V

9. Informationen und Anfragen

Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte telefonisch an Herrn Nien-
karken  (Kassenwart) unter 
0173/6292245

Kay Kessin
Jagdvorsteher
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The-Holy-Land.de      –       Ein Fotoprojekt von Tim Oehler

Zwischen November 2021 und 
Mai 2023 reiste der Hamburger 
Fotograf Tim Oehler mehrmals 
nach Israel und in die besetzten 
palästinensischen Gebiete. Seine 
Motivation: Eindrücke von dieser 
ewig umkämpften Region zu sam-
meln, die von einem intensiven 
Lebensgefühl geprägt ist. Israelis 
hier, Palästinenser dort. Das zivile 
Leben und das Militär immer eng 
miteinander verwoben. Ein Land, 
durchzogen von Absperrungen, 
Zäunen, Mauern. Abgrenzung al-
lerorten. Vergangenheit und Ge-
genwart. Politik und Privatheit. 
Gemäßigte und Extremen – auf 
beiden Seiten des Konfliktes. Je-
rusalem mit heiligen Stätten drei-
er Weltreligionen. Dicht an dicht. 
Klagemauer, Felsendom, Grabes-
kirche.

Dazu eine Landschaft in betören-
der Schönheit: Beeindruckende 
Wüsten und immergrüne Oasen. 
Pulsierende Orte und angesagte 
Strände. Intensiv bestellte Fel-
der neben bedeutenden archäo-
logischen Zeugnissen. The Holy 
Land. Hier wiegt das Hier und 
Jetzt schon immer schwerer als 
die Zukunft. Die Staatsgründung 

Israels und damit verbunden die 
„Nakba“, also die Vertreibung der 
Palästinenser, sind in diesem Jahr 
75 Jahre her – 2023 schien für die 
Herausgabe des Buches zu passen. 
Dann kam der 7. Oktober, kamen 
Terror und Tod in unvorstellbarem 
Ausmaß. Nichts passt mehr seit-
dem. Und wie die Zukunft wird, ist 
mehr als ungewiss.

Oehler bereiste das Land vor die-
ser Zäsur. Mit einem Mietauto aus 
Ostjerusalem, denn nur mit dem 
richtigen Kennzeichen am Wagen 
kann man sich überall uneinge-
schränkt bewegen. Also wählte 
Oehler bewusst Wege abseits 
der typischen touristischen Rou-
ten. Er hatte im Vorfeld Kontakte 
geknüpft, die ihm zum Beispiel 
Zugang zu mehreren Flüchtlings-
camps eröffneten. Er traf in He-
bron ehemalige Soldaten, die sich 
in der NGO „Breaking the silence“ 
das Ziel gesetzt haben, die israe-
lische Öffentlichkeit mit der Re-
alität des täglichen Lebens in den 
besetzten Gebieten zu konfron-
tieren. Er wohnte in Tel Aviv über 
Airbnb bei israelischen Surfern, 
traf Beduinen und Mönche, be-
suchte die orthodoxen Stadtvier-
tel in Jerusalem, half palästinen-
sischen Bauern bei der Ernte. Die 
Kamera immer dabei. „Mir ging es 
nicht darum, möglichst reißerische 
oder plakative Fotos zu machen. 
Ich wollte mit einem neutralen 
Blick auf meine Umgebung schau-
en und habe mich bemüht, nur das 
Erlebte abzubilden. Das, was man 
sieht, berührt einen aber natürlich, 
hinterlässt Spuren.“ 

Viele von Oehlers Aufnahmen sind 
betrachtende, weitwinkelige Auf-
nahmen, mit denen es ihm gelingt, 
das immer wieder fragile Neben-
einander abzubilden. Sei dies im 
religiösen Schmelztiegel Jerusa-
lem, sei dies im Westjordanland, 
wo alte arabische Dörfer neuen 
israelischen Siedlungen gegenüber 
liegen. 
Der großformatige Bildband gibt 
auf 320 Seiten eindrucksvoll wie-
der, was Oehler 2021 und 2023 
erlebt und gesehen hat. Die Ver-
öffentlichung ist als Einladung zu 
verstehen, genau hinzusehen. In 
sehr persönlichen Texten schil-
dert er zudem seine Motivation 
für dieses Fotoprojekt und was 
die Beschäftigung damit, in ihm 
ausgelöst hat. „Für mehr Mensch-
lichkeit“ – dies hat Tim Oehler dem 
Buch vorangestellt. Ein Wunsch, 
der mehr als nötig ist.

Auf der Website www.the-holy-
land.de hat Oehler filmische und 
ausgewählte fotografische Eindrü-
cke seiner Reisen versammelt und 
verlinkt auf weiterführende Veröf-
fentlichungen zum Thema. Sei dies 
im Bereich Belletristik, sei dies im 
Bereich Sachbuch oder Facharti-
kel.

The-Holy-Land.de. 
cw Nordwestmedia Verlagsgesell-
schaft mbH (2023). 
ISBN-13: 978-3-946324-70-6. 
320 Seiten. In deutscher und eng-
lischer Sprache. 430 Abbildungen. 
59,95 €.

Weitere Bildbände 
von Tim Oehler:
St. Pauli – ein Blickwinkel. 
Im Eigenverlag (2004). 90 Seiten. 
60 Abbildungen.

Corona Nights Hamburg. Junius 
Verlag GmbH (2020). ISBN-13: 
978-3960605331. 208 Seiten. 
150 Abbildungen.

Sex-Workers – das ganz norma-
le Leben. Gingko Press Verlags 
GmbH (2021). 
ISBN-13: 978-3943330779. 
288 Seiten. 450 Abbildungen.

Surda

AL Amari Flüchtlingscamp

Demo JustizreformCheckpoint Qualandya
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Nein, Gärtner halten keinen Win-
terschlaf. Denn wenn die Natur 
sich zurückgezogen hat, gibt es 
auch in der kalten Jahreszeit eini-
ges zu tun – zum Beispiel Pflanzen 
zu pflegen und sie für das kommen-
de Frühjahr vorzubereitet. Neben 
dem Tagesgeschäft steht das Wo-
tenitzer Team täglich Besuchern 
des Hofladens zur Verfügung und  
richtet Feierlichkeiten in der Erleb-
nisscheune aus. Hier kann man Fes-
te feiern, lecker Frühstücken (nach 
Anmeldung) oder täglich nachmit-
tags ein  wechselndes Torten- und 
Kuchenangebot genießen! 

Das Team liefert Blumen im Um-
kreis von etwa 20 km direkt zu 
Ihnen nach Hause, übernimmt 
Friedhofspflege, Grabbepflanzung, 
Neuanlagen von Gärten und Deko-
rationen zu jedem Anlass. Es gibt 
also immer was zu tun auf dem Hof 
Wotenitz. Seit dem 01.01.24 ist 
Christian Wiencke, Sohn von Peter 
und Margit Wiencke, neuer Ge-

Immer was los auf dem Gutshof Wotenitz  

Gartenbau Wiencke • Dorfstraße 43 
23936 Wotenitz • Tel.: 03881-2192

www.gartenbau-wiencke.de

1 km von GVM 
in Richtung Rehna. 

2024      Ostseebad Boltenhagen 
Historische Ansichten & aktuelle Blickpunkte!        Seebad seit 1803

Schmuck 
schaffen in NWM
Créieren Sie Ihr eigenes 
Schmuckstück und fertigen 
es mit meiner Hilfe selbst an. 
Schmieden Sie auch Ihre 
Eheringe hier, ein ganz 
besonderes Erlebnis bei 
Carola Abeler 
Atelier d‘ Alliances, Friedensweg 7

19069 Lübstorf Tel.: 03867-6138946

www.abeler-workshops.de

Historischer Boltenha-
genkalender 2024

Format A3 quer, 12 Monatsblätter + Vor 
und Rückblatt, Klarsichtfolie, 
ERhältlich ab sofort in Boltenhagen und 
bei NWM: Empf. VP: 14,95

Wir bedanken uns 
bei allen Kunden und Geschäftspartnern.   

      Wir hoffen, dass Sie die Feiertage genossen 
        haben und das neue Jahr mit neuen Momenten,  
        neuen Erinnerungen, neuen Herausforderungen  
        und neuen Gelegenheiten willkommen heißen.  

    Wir freuen uns auf 2024 und darauf, 
     dass wir für unsere Gäste und Kunden da sein dürfen. 
     Herzlichst, Ihr Gartenbau-Wiencke-Team und 
     Ihr Team der Erlebnisscheune 

schäftsführer des Unternehmens. 
Er und seine Frau Vanessa treten 
gemeinsam in die Fußstapfen der 
Eltern und freuen sich auf die neue 
Herausforderung.  

Eine eigene Fahrschule grün-
den und junge Menschen in die 
Unabhängigkeit begleiten – das 
ist ein Traum vieler Fahrlehrer. 
Der bei ehemaligen Fahrschü-
lern beliebte Fahrlehrer Thomas 
Rennhack hat sich diesen Traum 
erfüllt und beginnt am 11. De-
zember seine Selbstständigkeit 
in der Hansestadt. Er hat schon 
so einige Fahrstunden auf dem 
„Buckel“, bislang als angestellter 
Mitarbeiter für Fahrschulen mit 
Sitz in Hamburg und Wismar. 
Thomas Rennhack kennt die 
großen und die kleinen Städte 
und natürlich weiß er, worauf es 
beim Fahrtraining ankommt. Mit 

Wismar: Freie Fahrt in die Selbstständigkeit
Rat, Tat und Verständnis führt er 
seine Schüler an ihr Ziel.  Durch 
seine langjährige Berufserfah-
rung und durch sein im Studium 
erworbenes pädagogisches, psy-
chologisches Wissen weiß er, wie 
Fahranfänger denken und fühlen. 
Wer seinem Kind oder seinem 
Enkelkind mit einer Starthilfe in 
die Unabhängigkeit als Geschenk 
unterstützen möchte, bekommt 

in der Hansefahrschule Renn-
hack Wert-Gutscheine dafür. 
Thomas Rennhack und seine 
Frau Larissa freuen sich auf eine 
gute Zeit mit ihren Fahrschul-
schüler. Mehr Informationen zur 
neuen Fahrschule in Wismar: 
w w w.hansefahrschule-renn-
hack.de.

Ulmenstraße 2 (Weiße Villa am Kreisverkehr Lübsche Straße)
23966 Wismar, Tel. 03841 2272733 

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 09.30 – 19.00 Uhr, Do. 09.30 – 16.30 Uhr,
Theorieunterricht Mo. bis Mi. 17.30 – 19.00 Uhr

E-Mail: info@hansefahrschule-rennhack.de
www.hansefahrschule-rennhack.de

 NEuEröffNuNg iN Wismar
Fahrspaß will gelernt sein!

GUtScHEiNE erhältlich
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Lübecker Straße 26 • 23936 Grevesmühlen

Privatforstbetrieb Behl

Holz/Briketts jetzt auf Vorrat!

„Zu unseren Leistungen gehört es, 
auf dem intransparenten und 

überfüllten Versicherungsmarkt
 die besten Konzepte und Konditionen 

für Sie herauszufinden.“

MARTENS & PRAHL 
Versicherungskontor GmbH Wismar

03841 26 93 0 
www.martens-prahl-wismar.de

27.01.– 03.02.24 Swinemünde Kurhotel Sobotka            8 Tg. ab 399,- #
27.01.– 03.02.24  Swinemünde Hotel Kaisers Garten 8 Tg. ab 469,- #
27.01. - 03.02.24  Swinemünde West Baltic Resort      8 Tg. ab 529,- #
27.01.– 03.02.24 Swinemünde Hotel Interferie Medical Spa   8 Tg. ab 569,- #
24.02. - 02.03.24   Swinemünde Kurhotel Rybniczanka      8 Tg. ab 539,- #
24.02. – 02.03.24   Swinemünde Hotel Hamilton ****superior   8 Tg. ab 639,- #
24.02. - 02.03.24    Kolberger Deep Kurhotel Bryza            8 Tg. ab 519,- #
24.02. - 02.03.24   Kolberg Kurhotel Gornik oder Koral Live  8 Tg. ab 529,- # 
24.02. - 02.03.24 Kolberg Hotel Ikar oder Olymp II 8 Tg. ab 559,- #
24.02. - 09.03.24   Swinemünde Kurhotel Sobotka 15 Tg. ab 649,- #
 

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog jetzt für 2024, Beratung, Abwicklung             Tel.: 038461/6 90 00 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!


